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Vorbemerkung .

I .

J . der moraliſchen , wie in der phyſiſchen Welt herr ſcht
eine ſtete Bewegung , deren Geſetze wir durch aufmerkſame
Beobachtung zuweilen entdecken , oder wenigſtens ahnden . Um
von der Gegenwart auf die Zukunft zu ſchließen , muͤſ—⸗
ſen wir durch den Ruͤckblick auf die Vergangenheit und durch
Vergleichungen mit fruͤheren Erſcheinungen und ihren Verket⸗
tungen die Geſetze jener Bewegungen zu ergruͤnden ſuchen.Die klare Erkenntniß der entfernten Urſache des gegenwaͤrti⸗
gen Zuſtandes laͤßt dann mit groͤßerer oder geringerer Wahr⸗
ſcheinlichkeit auf die Richtung ſchließen , der die angefangene
Bewegung folgen wird .

Wir haben bey Erzaͤhlung der wichtigen Ereigniſſe der
letzten Zeit den Zuſammenhang zwiſchen Urſache und Wirkungbemerklich zu machen getrachtet , ſo weit es ohne ſtoͤrende Unter⸗
brechung der geſchichtlichen Darſtellung geſchehen konnte . Aber
mehrere Saͤtze , wodurch wir dieſen Zuſammenhang anzudeu⸗ten ſuchten , erfordern eine naͤhere Begruͤndung; einzelne merk —
wuͤrdige Erſcheinungen verdienen eine naͤhere Betrachtung und
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tönnen zur anſchaulichen Darſtellung allgemeiner Wahrheiten

benutzt werden .

Sollte es uns dadurch gelingen , zur Kenntniß der wah⸗

ten Lage der Dinge und ihrer Urſache beyzutragen , ſo wird

auch der Blick in die Zukunft heller und ſicherer ſeyn.

2.

Die Erſcheinungen , welche die Geſchichte der letzten

großen Geld und Anlehensoperationen darbietet , laſſen ſich

unter drey Hauptgeſichtspunkten betrachten . Man muß bey

jedem Zuſtande der Dinge und bey jeder Veraͤnderung wohl

unterſcheiden , was als Reſultat der auf dem Kapital⸗

markte beſtehenden Verhaͤltniſſe oder eintretenden Bewegun⸗

gen anzuſehen , was eine Folge von Veraͤnderungen iſt , die

auf dem Geldmarkte vor ſich gehen , und was als Wirkung

des groͤßern oder geringern Kredits der Staaten gelten

kann . Ohne dieſe ſorgfaͤltige Unterſcheidung wird manches

Eteigniß in dem Geld⸗ und Kapitalverkehr unerklaͤrlich blei⸗

ben , und den gegenwaͤrtigen Zuſtand zu beurtheilen unmoͤglich

fallen .

Ein ziemlich allgemein herrſchender Irrthum nimmt gat

haͤufig die Reſultate von Ereigniſſen , die nicht den mindeſten

Einfluß auf den Kredit der Staaten haben , fuͤr die Wirkung

des Kredits oder Mißkredits .

Der Glaube an die Feſtigkeit der Regierungen , an die

Heiligkeit ihter Verſpreckungen und die guͤnſtige oder unguͤn⸗

ſtige Meynung , die man von ihren Huͤlfsquellen hegt , ſind

allerdings die Grundlage des Werths , den man ihren Schuld⸗

ſcheinen heytegt . Aber nicht jedes Fallen oder Steigen der

Staatspapiere , nicht jede Schwierigkeit , die eine Regierung

bey neuen Anlehen findet , laͤßt auf das Wanken oder auf

die Befeſtigung ihres Ktedits ſchließen , und deſſen Staͤrke
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wird bey Vergleichungen , die man in dieſer Hinſicht zwi⸗
ſchen verſckiedenen Staaten anſtellt , nicht immer nach dem

Curſe ihrer Effekten richtig bemeſſen .
Niemand wird dies wohl im Allgemeinen beſtreiten .

Aber in vorkommenden Faͤllen ſcheint man ſolche Verhaͤlt⸗

niſſe , die unabhaͤngig von dem Kredit der Regierungen auf
ihre Anlehen und auf den Werth ihrer Schuldbriefe einen

Einfluß äußern , gar nicht oder nicht hinlaͤnglich zu be⸗

achten .

Die Gewohnheit , die Wirkung , welche ſolche Urſachen

auf die Leichtigkeit , Darleihen zu oͤffentlichen Zwecken zu
erhalten , oder auf den Werth der Staatspapiere aus u bͤen ,
mit dem bekannten Ausdruck des Kredits oder Mißktedits

zu bezeichnen , iſt abet allgemeiner , als man glauben ſollte .

Man hat ſelbſt in der Franzoͤſiſchen Deputirtenkamm er
die Redner der Regierung ſowohl als andre Mitglieder der
Kammer ſagen hoͤren, daß das erſte Anlehen , welches die

Fremden uͤbernommen , den Kredit Frankreichs erſt
geſchaffen habe .

Es handelt ſich dabey nicht nur um einen unfrucht⸗
baren theoretiſchen Satz , ſondern der Itrthum kann ſehr

nachtheilige Folgen haben , und ſeine Berichtigung hat daher
ein proktiſches Intereſſe . Er kann zu falſchen Spekulatio⸗
nen die Veranlaſſung geben ; er kann dem Kredit der Staa⸗

ten gefaͤhrlich werden , und die Beſitzer der Staatspapiere
mit Unruhe und Beſorgniß erfuͤllen, die ſie leicht zu uͤber⸗

eilten , das Uebel vermehrenden , und ihnen ſelbſt nachtheiligen
Schritten verleiten koͤnnen.

3

Die Betrachtungen uͤber die Natur der Bewegungen,
die auf dem Geld⸗ und Kapitalmarkte Statt finden , werden



uns Gelegenheit geben, zugleich die mancherley Urſachen zu

uͤberſchauen, die unabhaͤngig von dem Kredit der Staaten

auf den Werth ihrer Schuldſcheine und auf ihre Anlehens⸗

operationen einen Einfluß ausuͤben .

Es wird dann um ſo leichter ſeyn , die Elemente , auf

denen der wahre Kredit der Staaten beruht , aufzuſuchen und

feſtzuſetzen .

Die Natur der Verhaͤltniſſe , von denen die Erſcheinun⸗

gen auf dem Kapitalmarkte und auf dem Geldmarkte ab⸗

haͤngen, ſoll zuerſt fuͤr ſich , dann ſoll die Wechſelwirkung

zwiſchen den auf jedem Markte vorgehenden Veraͤnderungen
betrachtet werden .

Der Entwickelung der allgemeinen Saͤtze wird , in ſo

ferne ſie nicht ohne große Abſchweifungen ſogleich geſchehen

kann , die Anwendung auf die verſchiedenen Erſcheinungen
und Sperationen , welche Gegenſtand der geſchichtlichen Dar⸗

ſtellung waren , nebſt Betrachtungen uͤber die Laze verſchie⸗

dener Staaten , in der zweyten Abtheilung dieſes Buches

nachfolgen .
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